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CDU-Arbeitnehmerflügel kritisiert Müntefering 
 
Der CDU-Arbeitnehmerflügel lehnt ein Vorziehen der Rente mit 
67 Jahren ab. „Die Rente mit 67 führt bei der gegenwärtigen 
hohen Arbeitslosigkeit zur Altersarmut, da hohe 
Rentenabschläge bei älteren Arbeitslosen die Folge wäre“, 
kritisiert der Landeschef des CDU -Arbeitnehmerflügels 
Christian Bäumler. Bäumler verweist darauf, das der 
Koalitionsvertrag die Anhebung des Renteneintrittsalters von 
der Arbeitsmarktsituation abhängig macht. Der Vorstoß 
Münteferings zeige einen gewissen Realitätsverlust. Eine 
schrittweise Anhebung des Renteneintrittsalters sollte nach 
Auffassung Bäumlers frühestens 2020 beginnen und im Jahr 
2035 abgeschlossen sein.  Wer 45 Beitragsjahre oder  
Kindererziehungszeiten aufzuweisen hat, sollte schon mit 63 
Jahren in Rente gehen können. 
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